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Von Zeit zu Zeit

Liebe Leserinnen und
Leser!

Es ist August, heiBBe
Wochen liegen
hinter uns und
die Bdume verlieren

ihr Laub. Das Wetter
sagt Sommer, die Bdu-
me sagen Herbst. Sie
schijtteln das Laub ab und
verlieren teilweise ganze
Aste. Die Natur macht ihr Ding. Sie
sorgt dafir, dass die zur Verfigung
stehenden Ressourcen bestens einge-
setzt werden. Es ist viel zu trocken,
deswegen muss der ,Wasserver-
brauch” der Bd&ume eingeschrankt
werden. Also finden bereits jetzt die
Wintervorbereitungen statt.

Auch wenn es eigentlich jetzt noch
nicht Zeit ist, wechseln die Bdume in
den Herbstmodus. Auch wir Menschen
kennen das. Da ist es eigentlich noch
gar nicht Zeit fur etwas, aber wir sind
schon mittendrin. Das kdnnen die weih-
nachtlichen SuBigkeiten im Supermarkt
sein oder der Weihnachtsbaum Mitte
November. Das kann ein Adventslied
im Juli oder der Heckenschnitt im De-
zember sein.

Neben diesen AuBerlichkeiten sind wir
aber auch emotional unserer Zeit
manchmal voraus oder hinken ihr hin-
terher: Wir nehmen Abschied, wenn es
eigentlich noch Zeit gemeinsam zu
gestalten gibt. Wir lassen Weih-
nachtsgefihle hinter uns, obwohl es
erst Anfang Januar ist. Wir méchten
uns bedanken, aber unser Gegeniber
ist schon weg.

In der Bibel hei3t es im Buch des Pre-

digers: Alles hat seine
Zeit, alles hat seine
ihm gesetzte Frist.
Diese Zeit gilt es
immer wieder zu
erforschen. Wel-
che Zeit st
jetzt? Was ist
jetzt gerade
dran? Nehme ich
mir Zeit fir mich
selbst2 Nehme ich mir
Zeit fir andere? Nehme ich
mir Zeit fir Gott? Ist es Zeit
sich zu verwurzeln? Ist es Zeit aufzu-
brechen?

Ich habe fir mich persénlich gemerkt,
dass es an der Zeit ist weiterzuziehen.
Meine Verlobte und ich werden
zum November nach Buchholz in der
Nordheide ziehen. Fir sie ist das
tagliche Pendeln nach Hamburg
dadurch erheblich einfacher, und ich
werde in der Paulus Gemeinde eine
der drei Pfarrstellen besetzen. Manch
ein Gemeindeglied meinte bereits,
dass es zu frih sei, schon wieder zu
gehen.

Auch mir fallt der Abschied nicht
leicht, da in den letzten finf Jahren so
manche Beziehung geknipft und man-
che Freundschaft geschlossen wurde.
Im Gegensatz zum Blatterwechsel der
Natur gibt es bei uns Menschen dafir
aber keine ,normalen” oder ,,guten*
Zeitpunkte. Jeder Weggang, jeder
Abschied ist zundchst traurig und bis-
weilen schmerzhaft.

Doch gleichzeitig bietet jeder Ab-
schied die Gelegenheit, das gemein-
sam Erlebte zu reflektieren und fir
allen Segen dankbar zu sein, den man
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erleben durfte. Ich bin dankbar fir
die vielen freundlichen Menschen,
die mich in ihren Hdusern und
Wohnungen aufgenommen haben, fir
viele gute und persdnliche Gespréche,
fir die Mdglichkeit manches zu verdn-
dern und anderes auf den Weg zu
bringen.

Ich bin dankbar fir die erlebte Zeit in
Lemwerder und gespannt auf die Zeit,
die nun vor mir liegt. Gleichzeitig
freue ich mich Uber alles Gute, das ich
hier wirken konnte und Uber allen Se-
gen, der diesen Kirchengemeinden
noch bevorsteht.

Tréstlich finde ich den Gedanken, dass

wir weiter verbunden sein werden
durch unseren Gott. Bei jedem Vater-
unser und Glaubensbekenntnis kénnen
wir aneinander denken, wie es viel-
leicht zeitgleich in der anderen Kirche
gesprochen wird. Bei jedem Abend-
mahl kénnen wir die Gemeinschaft
unter uns Christen spiren.

So sehr sich fir uns Menschen von Zeit
zu Zeit fast alles dndert — so sehr
bleibt unser Gott derselbe.

Ein letzter GruB3 von dieser Stelle

% mM Ihr Pastor

Arne Hildebrand

Wir feiern Ernte

Am Sonntag, dem 7. Oktober,
wollen wir das diesjéhrige
Erntedankfest mit einem
zentralen Familien-Gottesdienst
um 10 Uhr in der St.-Gallus-Kirche
zu Suderbrook feiern.

Dazu laden wir
alle Gemeindeglieder aus Altenesch,
Bardewisch und Lemwerder
nach Altenesch ein.

Wenn Sie mdgen, bringen Sie bitte
Gaben (aus lhrem Garten, dem Keller
oder aus dem Supermarkt) zu Beginn
des Gottesdienstes mit, so dass wir
damit den Altarraum schmicken kon-
nen. Da wir diese Erntegaben an-
schlieBend an die Lebensmittelaus-
gabestelle ,,Radieschen” in Berne wei-
tergeben wollen, sollten sie einiger-
maBen haltbar sein.
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Konzertreise ... mal anders!

Mit dem Fahrrad durch die Gemeinde Lemwerder
zu vier musikalischen Stationen
am Sonntag, 16. September 2018

14.00 Uhr St.-Gallus-Kirche, Altenesch
Altenescher Kirchturmkrdhen

15.00 Uhr Katholische Kirche Heilig Geist, Lemwerder
Okumenischer Singkreis

16.00 Uhr S\ KAFFEEPAUSE
@& im kath. Pfarrheim Lemwerder

16.30 Uhr Kapelle am Deich, Lemwerder
N. Gvozdkova, J. Wohlers, T. Schmidt: Geige, Fléte, Orgel, Gesang

17.30 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche, Bardewisch
(Abendandacht) Posaunenchor Altenesch-Lemwerder

Der Eintritt ist frei!
Um Spenden firr die Erhaltung der Kirchenmusik in unserer Gemeinde
wird herzlich gebeten.

Konzert zum Jubilaum

25 Jahre

Altenescher Kirchturmkrahen

am Sonntag,

28. Oktober 2018,

um 19 Uhr in der
Heilig-Kreuz-Kirche Bardewisch




Evangelische Jugend
Wesermarsch

Kindererlebnistage 2018
im Gemeindehaus in Lemwerder
Vom 10. bis 13. Juli gingen 17 Kinder
im Alter von 6-10 Jahren gemeinsam
mit mehreren ehrenamtlichen Mitar-
beiter*innen der Ev. Jugend auf eine
Weltreise.

Von Australien fihrte die Reiseroute
nach Ghana, wo die Kinder etwas
Uber den Kakaoanbau, Schokolade
und fairen Handel erfuhren (siehe
auch Seite 8). Am Nachmittag besuch-
ten sie Agypten und am nédchsten Tag
ging es schon weiter nach Amerika.
Hier stand ein kurzer Besuch in Holly-
wood auf dem Reiseplan und die Kin-
der konnten ihren Handabdruck vom
~Walk of Fame" mit nach Hause neh-
men.

Daneben war aber auch noch Zeit
genug zum Toben und Spielen. So
waren in den USA zum Beispiel auch
»ochmuggler unterwegs® und immer
wieder kam das beliebte ,,Rote Band“
zum Einsatz.
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Nach der Filmnacht

am Donnerstag konnten die wenigen
letzten Stunden noch zum Schlafen
genutzt werden und nach einem aus-
giebigen Frihstick nahmen die Eltern
ihre Kinder wieder in Empfang.
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Wir sagen TschiB und

GKR - Bardewisch

Der Prediger muss weiterziehen, in
diesem Sinne lassen wir, der Gemein-
dekirchenrat Bardewisch, unseren jun-
gen Pastor Arne Hildebrand nun in die
weite Welt ziehen.

Wir waren ein tolles Team, haben uns
wunderbar ergdnzt, haben mit dir von
Anfang an ein tolles Miteinander auf
Augenhdhe erlebt. Deine Frohlichkeit,
deine Leichtigkeit, aber auch dein
Mitgefihl in traurigen Stunden, deine
Unkompliziertheit zeichnen dich aus
und waren fir Jung und Alt eine Be-
reicherung. Sogar deine Technikaffini-
tat ist eine deiner Stdarken, obwohl
auch manche Technik keinen Kalender
ersetzt. Wenn Not am Mann war,
konnten wir auf deine tatkraftige Hil-
fe zdhlen, auch am Grill hast du so
einige Male fir deine Gemeinde ge-
sorgt. Wir sind stolz und froh, dass du
deine ersten Jahre im Amt bei uns ver-
bracht hast, aber besonders glicklich
und mdchtig stolz sind wir, dass
wir unser GroBprojekt ,Kirchenreno-
vierung" gemeinsam mit dir vollbracht
haben.

Wir bedauern es sehr, dich ziehen

lassen zu missen. Wir
haben aber vollstes
Verstdndnis fir deinen
weiteren Weg. Blicke
stets in Dankbarkeit
zurick, aber auch mit
Frohsinn in die Zukunft.

Spielkreis Bardewisch
Natirlich  sind  alle :
Bardewischer  Spiel- .
kreiskinder sehr traurig, dass Pastor
Hildebrand wegzieht: ,Das ist der
Pastor aus der Kirche, mit ihm haben
wir gebetet und gesungen. Er hat
schéne Kleider und Schuhe an und
verkleidet sich in der Kirche. Dort ha-
ben wir immer die Kerzen angezindet
und dort haben wir St. Martin ge-
spielt, wo viele Gé&nse waren. Lange
konnten wir nicht in die Kirche gehen,
weil sie ,gemalt* wurde.” In Erinne-
rung bleiben uns auch die Taufen von
Mateo, Felix, Cassian, Mia und Mad-
leen und folgende Lieblingslieder:
»Einfach spitze®, ,Hallely, halleluja“
und ,,Vom Anfang bis zum Ende*.




Gemeindebrief 3/2018

Danke, Arne Hildebrand

Kinderkirche

Bardewisch

Die Kinder der Kinder-
kirche Bardewisch so-
wie Gunda und Moni
bedanken sich fir die
schdnen gemeinsamen
Stunden, in denen sie
gemeinsam mit Pastor
Arne Hildebrand ge-

ein Rundgang durch die
renovierte Kirche ge-
macht und fir manche
Erntedankgottesdienste ein groBer
Kirbis ausgehohlt. Dabei saBen die
Kinder zusammen mit dir, Arne, auf
dem Boden und hatten ihren Spaf.

Aber das ,Highlight, im wahrsten
Sinne des Wortes, war das Anzinden
der Kerze. Wer durfte Arne dabei
helfen2 Und wenn die Kerze dann
brannte, dann wurden alle anddchtig.
Das Anzinden der Kerze werden wir
beibehalten und dabei an dich, Arne,
denken.

Wir winschen dir alles Gute fir eine
behitete Zukunft.

sungen, Geschichten

gehdrt und ge- »

bastelt haben. Lw(ﬂ/f Ar

Ob mit Pap- ot oL WM;’&

pe, Stoffen . WWW LWW&

oder Keksen, win W ollles o
N o (’A/VB .. W/ W

die Begeiste- ZM mEYY Korche

rung von allen Goftes 5% dex Ev o

war immer Das Y

groB. Gemein-

sam wurde das

Abendmahl  gefeiert, Altenescher Kirchturmkréahen

»Hallo, hallo!

.. schade, dass sich unsre Wege hier
schon wieder trenn’n!*

Lieber Arne, es hat SpalB3 gemacht, mit
dir Musik zu machen. Danke, dass du
den Bass und den gesamten Chor finf
Jahre lang bereichert hast!

Wir winschen dir in deiner neuen
Gemeinde viele (nette) musikalische
Begegnungen.
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Eine-Welt-Laden Lemwerder

Woher kommt unsere Schokolade?
Das wollten Kinder im Alter von 6-10
Jahren wissen.

. sgasranniol
oV

Im Rahmen der Kindererlebnistage
besuchten sie deshalb am 11.07.2018
den Eine-Welt-Laden der Kirchenge-
meinde in der SchulstraBe 5. Hier er-
fuhren sie, in welchen Regionen der
Erde Kakao angebaut wird.

Der Eine-Welt-Laden verkauft aus-
schlieBlich Kakao- und Schokola-
denprodukte aus dem fairen Han-
del. D. h., die Kleinbauern aus den
Produktionslédndern bekommen einen
fairen Preis fur ihre Ware und haben
somit ein Einkommen, das es ihnen er-
mdglicht, ihre Kinder zur Schule zu
schicken.

Gerade im Kakaoanbau ist auch heu-
te noch der Anteil von Kinderarbeit
sehr hoch. Unsere kleinen Besucher
konnten es kaum glauben, dass Kinder
in ihrem Alter in der Kakaoplantage
arbeiten missen, anstatt zur Schule zu
gehen.

Zum Abschluss konnten die Kinder ver-
schiedene fair gehandelte Produkte
(Schokocreme, Orangensaft, getrock-
nete Mangoscheiben, Schokobonbons
etc.) pro-
bieren.

Das Team des Eine-Welt-Ladens hofft,
dass die Kinder ihren Eltern erzdhlen,
wie wichtig es ist, beim Kauf von Scho-
kolade auf das Fair-Trade-Logo zu
achten.

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren
und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt Uber freiwillige Helfer.

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Tobias Schmidt, Arne Hildebrand,
Jochen Dallas, Gisela Ley, Sabine Bunke und Helma Stukenborg.

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und Forderern!

Spenden Sie 160 Euro im Jahr (oder auch gerne mehr) und Sie gehéren damit zu den
Forderern des Gemeindebriefes. Ihre Anzeige erscheint im Format 3émm x 60mm.
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Designbelige

Teppiche

Bodenbeldge

Sonnenschutz

Inh. Torsten Miiller e.K.
Deichstrafie 184 - 27804 Berne
Tel: 044 06 / 64 98 - Fax: 0 44 06 / 52 41

Gardinen

Laminat

KFZ-Meisterbetrieb

K&s

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi

* Inspektion * Bremsenservice
* Unfallreparaturen « HU/AU
* Ersatzteile * Reifendienst

* Achsvermessung

Hansering 14 * 27809 Lemwerder
Telefon: 0421 6979340

SUD3NC

LANDTECHNIK

Berner StraBe 11 » 27809 Lemwerder/Horspe

Telefon 04 21 / 67 90 71

www.sudbrink-gartentechnik.de

Facr pacia |
preiswent »

RENAULT .. erdaknen Ste una !/

DRIVE THE CHANGE ; AUTOHAUS

Inh. Torben Sander e. K.

Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service
Hauptstraie 27 - 27809 Lemwerder-Altenesch
Telefon (04 21) 94 96 30 - Telefax (04 21) 94 96 320
E-Mail: autohaus-sander@web.de - www.renault-sander.de

stRAHD=R
= BAD & HEIZUNG

Inhaber Heiko Paulisch

HauptstraBe 11 = 27809 Lemwerder

Telefon: 04 21-67 5454
Telefax:0421-675456 7
info@rahder-bad.de * www.rahder-bad.de

GRILL

Gffnungszeiten
Dienstag -Donnerstag  17:00 - 22:00
17:00- 23:00

Freitag u. Samstag
Sonntag 12:00 - 22:00

AuBerhaus - Lieferung 18:00 - 22:00

Schulstrfe 10 - 27809 Lerwerder (G8) (0421) 670454 oder
(0421) 6979599 Intemet: www.grillkreta.de

¢ Tischdekorationen A
* Blumen fiir die Hochzeit <,
*Saisonale Stréufie Q;r"
und Gestecke q?'
Dekoarttel 5 Hille Roweh!
@ Floristmeisterin-

Berner Str. 50a
27809 Krogerdorf
Tel.: 0421 / 678600

Bestellung und
Offnungszeiten nach
telefonischer Absprache

Ofenhaus Lemwerder

Inh. Christian Otto
Hansering 18
27809 Lemwerder

\ Tel. 0421 - 69016402
mobil 0162 - 230 43 25
Fax 0421 - 69016403

Zubehor - Reinigung - Reparatur - Beratung

: IELEKTRDTECHNIK
=

* Elektroinstallation
* Gebdudetechnik
info@bunkenet.de * Sicherheitstechnik
www.bunkenet.de * Backereitechnik

24-h-Service-Hotline 0421 - 69 78 055
FOTITIFIrsrsssia
Grabmale Walter

~-Neustei
b Klaus Walter e.K.

lohannesweg 3
27809 Lemwerder

~-Nachschriften

-Girabschmuck Wildeshauser Str. 15
s vielesonne. 27753 Delmenhorst
Mo.-Fr.

08,00-12,00

13,00-18:00 Tel. 04221 82464
Sa. Mobil. 0171 8410504
09:00-12:00

GrabmaleWalter@web.de
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Gottesdienstplan

Ubersicht fir die Monate
Sept. - November 2018

ALTENESCH

KAPELLE AM DEICH
LEMWERDER

HEILIG-KREUZ-KIRCHE
BARDEWISCH

Sonntag, 16. Sonntag 17.30 Uhr Abendandacht zum Abschluss der ,,Konzertreise — mal anders*

16.9. nach Trinitatis in der Heilig-Kreuz-Kirche zu Bardewisch (siche S. 4)
E (Pastor Jochen Dallas)
o
S | Sonntag, 17. Sonntag 18.00 Uhr Abendandacht 10.00 Uhr Gottesdienst
| 23.9. nach Trinitatis (Pastor Stephan Meyer-Schiirg) (Pastor Peter Vélkers)
-
g Sonntag, 18. Sonntag 10.00 Uhr Festgottesdienst zum 10jchrigen Bestehen des St.-Gallus-Kindergartens

30.9. nach Trinitatis mit Verabschiedung und Einfihrung in der St.-Gallus-Kirche zu Altenesch (siche S. 14 )

(Pastor Arne Hildebrand)
Sonntag, | Erntedankfest 10.00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst zum Erntedankfest
7.10. in der St.-Gallus-Kirche zu Altenesch (siehe S. 3)
(Pastor Jochen Dallas)

Sonntag, | 20. Sonntag 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 18.00 Uhr Abendandacht
E 14.10. nach Trinitatis (Pastor Arne Hildebrand) (Pastor Arne Hildebrand)
8 Sonntag, | 271. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 18.00 Uhr Abendandacht
I; 21.10. nach Trinitatis (Pastor Arne Hildebrand) (Pastor Arne Hildebrand)
O | Sonntag, | 22. Sonntag 14.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor Arne Hildebrand

28.10. nach Trinitatis in der Heilig-Kreuz-Kirche zu Bardewisch

(Pastor Jochen Dallas & Kreispfarrer Jens Mdllmann)

Mittwoch, | Reformationstag 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Kapelle am Deich zu Lemwerder

31.10. (Pastor Jochen Dallas)

Sonntag, | 23. Sonntag 18.00 Uhr Abendandacht 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

4.11. nach Trinitatis (Prédikantin Astrid Stihrmann) (Pastor Jochen Dallas)

Sonntag, Drittletzter 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Okumenische Abendandacht zum

11.11. 5?““"09 im (Pastor Jochen Dallas) Martinstag, anschl. Laternenumzug (siehe S. 14)

K'“’h?”’“hr/ (Pastor Jochen Dallas & KinderKirchen-Team)

oz Martinstag
w
e | Sonntag, Volkstravertag 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst 12.00 Uhr Kranzniederlegung 15.00 Uhr Gedenkfeier, anschl. Kranzniederlegung
E 18.11. anschlieBend Kranzniederlegung am Ehrenmal mit auf dem Friedhof Lemwerder mit Posaunenchor am Ehrenmal mit Posaunenchor
8 Posaunenchor (Pastor Jochen Dallas) (Pastor Jochen Dallas) (Pastor Jochen Dallas)
Z | Mittwoch, | BuB- und Bettag 18.00 Uhr Okumenischer Friedensgottesdienst

21.11. in der Katholischen Kirche Heilig-Geist in Lemwerder

mit Okumenischem Singkreis
Sonntag, | Ewigkeits- 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Totengedenken
25.11. sonntag in der Heilig-Kreuz-Kirche zu Bardewisch
(Pastor Jochen Dallas)

N Sonntag, 1. Advent 10,00 Uhr Familien-Gottesdienst
g 2.12. in der St.-Gallus-Kirche zu Altenesch mit den Altenescher Kirchturmkréhen

(Pastor Jochen Dallas)

Anderungen vorbehalten!
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HauptstralRe 19

27809 Lemwerder
Telefon 04 21 /67 01 46
www.fleischereihorn.de
info@fleischereihorn.de

Offnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 7-13 Uhr und 14.30-18 Uhr

Mi. u. Sa. von 7-13 Uhr ¢ Fr. von 7-18 Uhr

Neue Apotheke Lemwerder

Dr. Carsten Diihnhardt

0800-6764400
.. freecall

Ihr Gesundheitsdienstleister

fiir Arneimittel und Sanititshedarf
Stedinger Swrafle 31 = 27809 Lemwerder

Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de

Sozialstation Stedingen

F f) Elsfleth-Berne-Lemwerder
Diak im O Land gGmbH

Am Kirchhof 1, 27804 Berne
Tel. 04406/ 97 11 11
auBerhalb der Biirozeiten 0172/413 60 85

-Fachgerechte Pflege und Betreuung-
-Zuhause und zu jeder Zeit-

-Kranken- und Altenpflege -Mobiler Hilfsdienst

-Behandlungspflege -Sitterdienst
-Famnlnenpﬂega -Gesprachskreis fiir
irtschaftliche V gung fl le Angehdri

pried g g

Lemwerder, Hansering 9 + Telefon 0421 67 08 44
Mail: e-grosspietsch@f-online.de

Farben, Tapeten, Bodenbelage, Malerwerkzeuge

Ladenéffnung

Montag  14.30 - 18.00 Uhr

Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.00 Uhr

Glasreparaturarbeiten
Siimtliiche Malerarbeiten in und an
threm Haus, Ihrer Wehnung oder Yacht

:
RODIEK

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall

* Erd-, Feuer-, Seebestattungen © Uberfﬁhmngen
* Bestattungsvorsorge * Trauerfeierhalle

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht
Stedinger Strafle 45 ¢ 27809 Lemwerder

bpflege * Trauerbinderei
hzeitsfloristik  Tischdekoration
amik « Schnitt- und Topfblumen

s PBlomendee!

hofstraRe 11 b Tel.: 04 21/67 12 87
9 Lemwerder Fax: 04 21/69 01 47 33

iI: info@heikes-blomendeel.de
et: www.heikes-blomendeel.de

mhnl&mmm

?J‘Dm bu-te Kah

Ihr Restaurant in der BEGU-Lemwerder

Mittwoch - Samstag  17.30 - 22.00 Uhr

Sonntag 14.30 - 22.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag
Sonderéffnungszeiten fiir f ili iern und V ingen

E-Mail: diebuntekuh@mittendrin-wesermarsch.de
www.diebuntekuh-lemwerder.de - Tel.: 0421 — 6886 123

Wir sagen

DANKE

an unsere Sponsoren
und Forderer!

Wohnpark
Lemwerder

AWo

AWO Wohnpark Lemwerder

Haus am See
Stedinger Strale 67
27809 Lemwerder
Telefon: 04 21/6 39 27-0
www.awo-ol.de

Razihaus-Altenesch

Verkauf — Service — Werkstatt

Abhol- und Bringsemviéeq
von Re turrddern fur mag 2
Absy e von Abholterminen™
unter Tel. 0421 69909740
(Philipp oder Marlgi g

Hauptstr. 11 « 27809 LamwerderéAll.pas;éh

Di. 10 bis 13 Uhr + 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr - Do. 14 bis 18 Uhr
Fr. 10 bis 13 Uhr + 14 bis 18 Uhr - Sa. 10 bis 13 Uhr
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Sommerfest der groBen Zahlen

70 Jahre Posaunenchor, 25 Jahre
Altenescher Kirchturmkréhen und 70
Jahre Okumenischer Singkreis sind ein
besonderer Grund zu feiern.

Das sind auch Milliarden von Ubungs-

minuten auf Trompete oder Posaune
sowie eine nicht zu zdhlende Zahl ge-
spielter oder gesungener Tone. Bereits
in dem Gottesdienst zum Sommerfest
zeigten alle Chére ihr Kénnen und in
der anschlieBenden Feier ging es ent-
sprechend heiter zu.

Aber es gab auch einen traurigen
Moment: Martin Brink wird ab Herbst
die musikalische Leitung des Posau-
nenchors in andere Hande Ubergeben.
Da hieB es Abschied nehmen. Die
Nachfolge wird Natalia Gvozdkova
antreten. Wir heiBBen sie herzlich will-
kommen und wiinschen beiden Gottes
Segen fir die Zukunft.

Sollten Sie es leid sein, allein unter
der Dusche oder nur beim Auto fahren

zu singen: schnuppern Sie einfach bei
den Proben hinein. Wer es laut mag,
ist beim Posaunenchor herzlich will-
kommen. Probenzeiten und Ansprech-
partner finden Sie auf Seite 17.

Nachfolgend ein paar Impressionen:

Vol <€

Fotos: H. Stamminger / Text: H. Stukenborg
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10 Jahre Kindergarten Altenesch

Vor zehn Jahren wurde aus dem Spiel-
kreis Altenesch der Ev.-luth. St. Gallus
Kindergarten. Durch diese Verdnde-
rung konnten von nun an Kinder unter
drei Jahren aufgenommen und betreut
werden. Dies wurde in den vergange-
nen zehn Jahren von Astrid Hogefeld
und Nina Latussek mit viel Liebe und
Geduld praktiziert.

In all den Jahren haben die Kinder,
Erzieherlnnen und auch Eltern viel ge-
meinsam erlebt. Es wurde geerntet,
gekocht, Feste gefeiert und viele Aus-
flige gemacht. Zudem besucht der
Kindergarten jeden Monat den Bau-
ernhof von Familie Nobis und regelma-
Big die Kirche mit Pastor Hildebrand.
Mittlerweile werden 13 Jungen und
Médchen im Alter von ein bis sechs
Jahren von Sarah Wagner und Nina
Latussek betreut. Nach dem Gottes-
dienst am 30. September 2018 kann
jeder, der Lust und Interesse hat, sich
gerne einmal im Kindergarten um-
sehen. Die Tiren stehen euch offen. In
dem Gottesdienst werden wir Astrid
Hogefeld fir ihre langjéhrige Arbeit
danken und sie in den Ruhestand ver-
abschieden. AuBerdem werden wir
Nina Latussek zur neuen Leitung des
Kindergartens gratulieren und Sarah
Wagner als neue Mitarbeiterin begri-
Ben.

11. November - Laternenlauf
an St. Martin

In diesem Jahr
fallt der Martins-
tag auf einen
Sonntag.  Den
Auftakt zum tra-
ditionellen  Later-
nenlaufen  wollen

wir mit einer Abendandacht in der
Kapelle am Deich geben, die um 17
Uhr beginnt. Mit vielen Lichtern, Later-
nen, Kerzen und Gesang soll es dann
auf sicheren Wegen durch Lemwerder
zum kath. Pfarrheim gehen, wo der
Martinslauf mit einem kleinen Imbiss zu
Ende gehen wird - herzlich willkommen!
Nd&heres dazu wird in den Tageszei-
tungen stehen.

Adventskaffee

Cgi.n-&zd.t.mgf *
‘ﬁ:‘,\ /11 .S*id-uent-sfza#eex
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fan alle inleresste
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In diesem Jahr wird
am 25. November im Gemeindehaus
Bardewisch von 15 bis 17 Uhr ein
Adventskaffee stattfinden. Ein ge-
meinsamer Adventsbasar ist fir den
1. Advent im Gemeindehaus in der
SchulstraBe geplant.

Kollekteninfos

Ende November werden voraussicht-
lich die Briefe fur das diesjchrige Orts-
kirchgeld verteilt werden. Damit wer-
den jedes Jahr wichtige Projekte in
unseren Kirchengemeinden mit groBer
Unterstitzung finanziert.

Mit den Gottesdienst-Kollekten werden
wir in den kommenden Wochen héufig
die Kirchenmusik unterstitzen. Zundchst
unsere eigenen Chére (16.9., 18.11,,
21.11) und dariber hinaus die musika-
lische Arbeit im Kirchenkreis (23.9.).
Baulich wird sich in der Kapelle am
Deich hoffentlich etwas tun, wenn die
Renovierung der Kanzel (30.9.) weiter
geplant wird.
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) Wir werden auch diakonische Projekte

unterstitzen, ndmlich den Familienfonds
des DW (9.9.), das Hospiz in Litauen
(14.10.) und die Hospizarbeit der
Oldenburgischen Kirche (25.11.). Wei-
tere international orientierte Projekte
sind die Norddeutsche Mission (7.10.),
der Martin-Luther-Bund (31.10.), der
Austausch  zwischen unterschiedlichen

Religionen auf EKD-Ebene (4.11.) und
die Aktion Sthnezeichen (11.11.).

Am 1. Advent beginnt im Gottesdienst
und beim anschlieBenden Basar wieder
unsere Unterstitzung fir ein Projekt
von Brot fur die Welt.

Vielen Dank an dieser Stelle fir alle
Spenden und Kollekten. Unsere Spen-
denkonten finden Sie auf Seite 19.

Kreativ Team

Wie viele von lhnen wissen, unterstit-
zen wir mit unserer Arbeit viele ge-
meinnitzige Projekte. Wir spendeten
in den vergangenen Monaten:

250 € an Brot fir die Welt und
392 € fir das ,Radieschen”, die Tafel
in Berne (vielen Dank allen Gemein-
demitgliedern, die uns nicht nur mit
Geld, sondern auch mit Sachspenden
wie z. B. Nudeln, Reis, Mehl, Zucker
und schwarzem Tee unterstitzen) so-
wie 150 € fir das Projekt Schulter-
polster des Kreis-Jugenddienstes We-
sermarsch, damit alle Kinder in die
Ferien fahren konnten.

Fior die Frihchenstation im Klinikum
Links der Weser strickten wir kleine
Mitzen und Socken von gespendeter
Wolle. Ein personlicher Dank von Dr.
Korner (ltd. Arzt) ist unser Ansporn,
diese Station weiter zu unterstitzen.
Ein besonderer Dank geht an die
Familie Sosath, dort durften wir am
Ostersamstag bei einer groB3en Ver-
anstaltung unsere Sachen anbieten
und verkaufen.

Wir mdchten Sie schon jetzt um lhre
Unterstitzung fir unser zukinftiges
Projekt ,Weihnachten im Schuhkarton®
fir Obdachlose in Oldenburg und

Bremen bitten. Dafir bendtigen wir
Konservendosen, die sich schnell und
einfach &ffnen lassen, Taschenticher,

Zahnpasta, Zahnbirsten, Kdmme,
Birsten (neul) und Tupperdosen, die
sich fest verschlieBen lassen, damit
Parasiten nicht an die Nahrungsmittel
gelangen.

Wer von lhnen noch einen Schlafsack
oder Rucksack spenden kdnnte, darf
diesen gerne bei uns im Gemeinde-
haus abgeben.

Das Kreativ Team bedankt sich ganz
herzlich bei allen, die uns mit Sach-
spenden und Hilfe unterstitzen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen
beim Basar am 1. Advent (2.12.18) im
Gemeindehaus SchulstraBe und auf
dem Nikolausmarkt in Lemwerder. Bis
dahin winschen wir lhnen und lhren
Familien alles erdenklich Gute!

Ihre Ruth Jantos
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Danke an Wilfried Manneke

Ich vermute, Sie haben die gleiche Si-
tuation wie ich auch schon mehrfach
erlebt: Sie sitzen im Auto und haben im
Kopf all das, was Sie gleich als néchs-
tes noch erledigen missen. ,,Die Einkdu-
fe im Kuhlschrank und in der Kiche
verstauen, die Post aus dem Briefkas-
ten holen, einen Toilettengang, die
Hénde waschen, die Haare noch ein-
mal durchbiirsten, Lippenstift auftragen
und zur Sitzung des Gemeindekirchen-
rates / des Férdervereins / zur Chor-
probe am Abend fahren.”

Ich bin ein bisschen unter Zeitdruck,
denn die Schranken in Berne waren
ungewdhnlich lange zu und ich bin auch
etwas sp&t aus dem Biro los gekom-
men.

Und so fahre ich schwungvoll auf
meinen kleinen Parkplatz. Aus dem
Augenwinkel nehme ich noch ein frem-
des Auto wahr. Ich greife nach der
Einkaufstausche und der Birotasche,
griBe kurz im Vorbeigehen meine
Nachbarn, die mit Besuch vor der Tur
stehen, plaudern und ldchelnd zurick
griBen.

Mit dem Ellenbogen 6ffne ich die
Wohnungstir und tu all das in der
Reihenfolge, die ich mir im Auto bereits
Uberlegt hatte.

Als ich 15 Minuten spater das Haus
verlasse, stehen meine Nachbarn nicht
mehr vor der Tir und auch ihr Besuch
ist nicht mehr da.

Am nd&chsten Tag spricht mein Nachbar
mich an. Er hatte mich gern mit seinem
Besuch bekannt gemacht. Aber ich
wirkte so in Eile, dass er es als unpas-
send empfand, mich aufzuhalten.

Und so erzdhlte er, dass sein Besuch
vor einigen Tagen den Paul-Spiegel-
Preis erhalten habe .

Ich bin sprachlos. Ich hatte die Gele-

Quelle Foto: www.landeskirche-hannovers.de

genheit gehabt, jemanden kennen zu
lernen, der sich als lutherischer Pfarrer
seit vielen Jahren gegen Rechtsextre-
mismus einsetzt. Der persdnlichen An-
feindungen, damit meine ich nicht nur
den Brandanschlag auf sein Pfarrhaus,
zum Trotz seine Stimme gegen Verfol-
gung und Unterdrickung erhebt, der
gegen das Vergessen kampft, der sich
mutig gegen die Neonazis stellt und
nun mit einem Preis des Zentralrates
der Juden fir seine Zivilcourage aus-
gezeichnet wurde.
Die Hand hatte ich ihm geschittelt,
ihm gratuliert, ihm meinen persdnlichen
Respekt und meine Bewunderung aus-
gesprochen. Vielleicht hdatte ich den
Mut aufgebracht und gefragt, wo und
wie ich ihn unterstitzen kdnne.
Denn es braucht Kraft und Mut, unsere
Demokratie vor Gewalt und Menschen-
verachtung zu schutzen.
Wilfried Manneke ist fir mich ein Vor-
bild wie Jesus und viele andere, die in
ihrem Wirken, in ihrem Handeln, mit
ihrem Leben deutlich machen: Die
Woirde des Menschen ist unantastbar.
In all meinem téglichen Dasein, meinen
Terminen und Verpflichtungen brauche
ich diese Vorbilder. Sie zeigen mir
auch heute den richtigen Weg.
Vielen Dank, dass es Sie alle gibt,
auch, wenn ich Sie manchmal nur aus
dem Augenwinkel wahrnehme.

Helma Stukenborg
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TREFFPUNKTE
Wer?

Anonyme Alkoholiker
u. AlAnon

Besuchsdienstkreis

Chore

Okumenischer Singkreis
Posaunenchor

Altenescher Kirchturmkréhen

Eine-Welt-Laden gesffnet

Frauvenkreis

Gebetstreff

KinderKirche (KiKi)

Kreativ-Team (Bastelkreis)

Mannerkreis

Mutter-Kind-Gruppe
Bardewisch

Seniorenkreis Lemwerder

Senioren-Café Altenesch

Travertreff

Wann?

freitags

freitags

mittwochs
mittwochs
mittwochs

donnerstags

mittwochs

jeden 2. Do.
im Monat

mittwochs

freitags

samstags

dienstags

jeden 3. Di.
in den geraden
Monaten

mittwochs

mittwochs

sonntags

jeden 3. Mittw.
im Monat

19.30 Uhr

10.00 Uhr

18.00 Uhr
20.00 Uhr
20.15 Uhr

15.00 -
18.00 Uhr

15.00 Uhr

20.00 Uhr

15.30 Uhr

15.30 Uhr

15.30 Uhr

15.00 Uhr
19.30 Uhr

9.30 Uhr

15.00 Uhr

15.00 Uhr

19.30 Uhr

Wo?

Gemeindehaus Lemwerder

Gemeindehaus Lemwerder
28.09.; 26.10.; 30.11.; 21.12.

Gemeindehaus Lemwerder
Gemeindehaus Lemwerder
Altenescher Pastorei

Gemeindehaus Lemwerder

19.09. — Ausflug
17.10. — Gemeindehaus Lemw.
21.11. — Gemeindehaus Bardew.

13.09.,11.10.; 8.11.; 13.12.
bei Girndt, Am Hohen Groden 9¢;

Gemeindehaus Bardewisch
geplante Termine: 26.09.; 24.10.;
Rollenvergabe f. Krippenspiel am
21.11.um 16.15 Uhr

Gemeindehaus Lemwerder
24.08.; 21.09.; 19.10.;
Rollenvergabe f. Krippenspiel
am 09.11.

Altenescher Pastorei
nach Ansage
Gemeindehaus Lemwerder

23.09. in Bardewisch
18.12. in Warfleth

Gemeindehaus Bardewisch

Gemeindehaus Lemwerder
12.09.; 26.09.; 10.10.; 24.10.;
14.11,; 28.11,; 12.12.

Altenescher Pastorei
02.09.; 14.10.; 04.11.; 09.12.

Gemeindehaus Warfleth
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TAUFEN * * * TRAUUNGEN * * * BEERDIGUNGEN

Taufen

25.02.2018
10.06.2018
10.06.2018
15.06.2018
15.06.2018
01.07.2018
01.07.2018
01.07.2018
15.07.2018
22.07.2018
05.08.2018
19.08.2018
19.08.2018

Travungen

21.07.2018
21.07.2018
04.08.2018
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Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes der
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)
sind in der Online-Ausgabe  die personen-
bezogenen Daten der Kasualien gel6scht.

In der Printausgabe finden Sie die Daten

der Getauften, Getrauten und Beerdigten.

Verstorbene Gemeindemitglieder

15.03.2018
03.06.2018
20.06.2018
06.07.2018
21.07.2018
25.07.2018
27.07.2018
31.07.2018



Schmidt
Textfeld
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
sind in der Online-Ausgabe die personen-
bezogenen Daten der Kasualien gelöscht. 
In der Printausgabe finden Sie die Daten
der Getauften, Getrauten und Beerdigten.
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Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?
...fur ALTENESCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) -
¢ Arne Hildebrand bis 31.10.2018 Pastor Tel. 69 68 79 92 (montags Ruhetag)
E-Mail: arne.hildebrand@kirche-oldenburg.de
* Gabriela Szemeitzke Kisterin Tel. 6 76 64 (Uber Kirchenbiiro)
* Walter Bolte Friedhof Tel. 01520 /8263969
* Nina Latussek St.-Gallus-Kindergarten Tel. 67 59 34
...fur LEMWERDER (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21)
* Jochen Dallas Pastor Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag)
E-Mail: jodanide@gmail.com
* Gabriela Szemeitzke Kisterin Tel. 6 76 64 (iber Kirchenbiiro)
¢ Frauke Bruns Friedhof Tel. 6 76 64 (Uber Kirchenbiro)
* Tobias Schmidt Organist und Leiter der Tel. 67 00 61
»Altenescher Kirchturmkré&hen®
* Gabi Stolzenburg-Mihr Leiterin des Tel. 044 61 /91 8240
,»Okumenischen Singkreises"
* Natalia Gvodskova Leiterin des Posaunenchores Tel. 04484 /920372
* Fredi Anonyme Alkoholiker Tel. 67 00 97

Kirchengemeinde im Netz: www.kirche-altenesch.de

...fur BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21)

¢ Arne Hildebrand bis 31.10.2018 Pastor Tel. 69 68 79 92 (montags Ruhetag)
E-Mail: arne.hildebrand@kirche-oldenburg.de

* Anne Stover Kisterin Tel. 67 14 84

* Susanne Rowehl Spielkreis ,,Arche Noah* Tel. 67 08 59

¢ Friedhofe Biro Lemwerder (Gisela Ley) Tel. 676 64

Kirchengemeinde im Netz: www.kirche-bardewisch.de

und fir alle gemeinsam:
Verwaltung: Kirchenbiro Lemwerder, SchulstraBe 5, Gisela Ley
- dienstags und freitags von 9-12.30 Uhr, donnerstags von 9-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr -
Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de

¢ Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne Tel. 04406 /97 11 11
* Diakonisches Werk
in der Wesermarsch: Bgm.-Mdller-Str. 9, Brake Tel. 044 01 / 69 59 03

Karin Schelling-Carstens
allgemeine Sozialberatung,

Brauchen Sie
Schuldnerberatung, Kurvermittlung,

Hilfe oder Beratung

Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst, danp rufen s;

Aktion ,,Pétte und Pannen“ uns qni ©
¢ Ev. Kreisjugenddienst Schulstr. 5, Lemwerder Tel. 620 63 10

Diakonin Doris Kiigler www.wesermarsch.ejo.de

Kontoverbindungen fir Spenden:

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch: IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:  IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01




Der gndidige Schopfter.
gebe dir das Fett des Ackers und den Tau des Himmels.
Auch gebe er dir den Wind der Weite und das Cied der Cerche.
dazu gebe er dir das Cichr des Cebens und den Schatten, der zum Ceben gehort.
Gortt, der gnddige Schopter. gebe dir Wachstum und Gedeihen.

Erntesegen aus Irland
—— P T
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